
 
 

 
Abkündigungen für Sprengelkollekten und verbindliche landesweite Kollekten der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland im Monat Juni 2026 
 
Landeskirchenweite Kollekte am 07. Juni 2026 (1. Sonntag nach Trinitatis) 
 
Diasporaarbeit – Gustav Adolf-Werk -Diaspora braucht Dächer 

Wir erbitten heute Ihre Kollekte für die Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes 

Gemeinde entsteht dort, wo sich Menschen versammeln. Oft treffen sich die Partnergemeinden des 
Gustav-Adolf-Werks in kleinen Wohnungen oder in gemieteten Häusern. Dort feiern sie ihre 
Gottesdienste zwischen Wohnzimmerschrank und Couchtisch. Andere Gemeinden haben zwar 
Kirchen und Gemeindehäuser; diese sind aber renovierungsbedürftig und müssen erneuert werden. 
Die oft kleinen Gemeinden brauchen Hilfe, um ihre Gebäude zu retten und als evangelische Christen 
in Gemeinschaft miteinander leben zu können. 
Stellvertretend für viele andere Projekte ist die Kollekte, die wir heute einsammeln, bestimmt für 
Gebäude in Polen, der Ukraine und Bolivien. 
Das Gustav-Adolf-Werk unterstützt diese Gemeinden beim Bau und bei der Renovierung ihrer Kirchen 
oder ihrer Gemeinderäume. Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie diese Arbeit.   
 
 
Sprengelkollekte am 14. Juni 2026 (2. Sonntag nach Trinitatis) 
 
Sprengel Mecklenburg und Vorpommern für das Posaunenwerk Mecklenburg-Vorpommern 

Wir erbitten heute Ihre Kollekte für Posaunenarbeit der Evangelischen Kirche in Mecklenburg-

Vorpommern 
Die Posaunenarbeit der Evangelischen Kirche in Mecklenburg-Vorpommern betreut 112 
Posaunenchöre mit ca. 1200 Bläserinnen und Bläsern jeden Alters. Sie musizieren in Gottesdiensten, 
bei Ständchen und in Geistlichen Bläsermusiken. Sie bereichern das Gemeindeleben und machen 
Kirche auch außerhalb der Kirchenmauern für viele Menschen hörbar und lebendig. Die 
Posaunenarbeit fördert und begleitet die Chöre durch Aus- und Fortbildung von Anfängern wie 
Fortgeschrittenen sowohl in den Kirchengemeinden als auch im Bläserzentrum in Barkow bei Plau am 
See. Sie wirken bei Großveranstaltungen und Kirchentagen mit und sind gern gesehene Gäste im 
kommunalen Bereich z.B. bei Stadtfesten oder Weihnachtsmärkten. Damit diese Aufgaben auch 
zukünftig wahrgenommen werden können, wird besonderer Wert auf die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen gelegt. In Seminaren, Freizeiten und Workshops sowie bei Bläserfahrten werden durch 
das Posaunenwerk wichtige musikalisch-bläserische und auch geistliche Grundlagen vermittelt. Eine 
besondere Rolle spielen dabei die Anfängerseminare für Kinder ab 8 Jahren. So soll diese Kollekte für 
die Nachwuchsarbeit mit Kindern und Jugendlichen im Sprengel Mecklenburg-Vorpommern bestimmt 
sein. 
 
 
Sprengel Hamburg und Lübeck für die Kirchliche Gedenkstättenarbeit 

Wir erbitten heute Ihre Kollekte für die Kirchliche Gedenkstättenarbeit. 

Die Besucher*innenzahlen von KZ-Gedenkstätten steigen seit Jahren an. Zugleich werden diese Orte 
immer mehr öffentlich in Frage gestellt. Bei der KZ-Gedenkstätte Neuengamme ist das auch so.  
Kirchliche Gedenkstättenarbeit versucht diesen umstrittenen Ort zu stärken – durch ein kompetentes 
Team von Ehrenamtlichen, das Besucher*innen informiert und anregt; durch eine gute Vernetzung in 
die Erinnerungskultur im Norden hinein; durch Begegnungen von Menschen aus Täter- und 
Opferfamilien im Zeichen von Austausch und Versöhnung.    
In all dem leistet Kirche einen wichtigen Beitrag zur Stärkung von Demokratie. Mit Ihrer Kollekte helfen 
Sie dabei, dass das auch in Zukunft so ist.  
 
 
 
 



Sprengel Schleswig und Holstein für  

Wir erbitten heute Ihre Kollekte für die TelefonSeelsorge. 

Wenn die Sorgen über den Kopf wachsen oder existenzielle Krisen das Leben aus der Bahn werfen, 
finden Menschen bei der TelefonSeelsorge ein offenes Ohr. Alle Probleme, die unsere Gesellschaft 
bewegen – Einsamkeit, Krankheit, Suizidgedanken, familiäre Konflikte oder psychische Belastungen – 
können hier zur Sprache kommen.  
 
Die Telefonseelsorge ist gebührenfrei, vertraulich und anonym erreichbar – rund um die Uhr, an 365 
Tagen im Jahr. Denn Not kennt keine Uhrzeit. 
In den Telefonseelsorgen Kiel und Nordfriesland werden jährlich über 20.000 Seelsorgegespräche 
geführt. 
Manchmal ist es allerdings leichter, die eigenen Sorgen aufzuschreiben, als sie auszusprechen. 
Genau deshalb bietet die TelefonSeelsorge bundesweit vermehrt die Möglichkeit, sich im Chat 
beraten zu lassen – anonym und vertraulich. 
Die Nachfrage ist riesig: Immer mehr Menschen – vor allem jüngere – suchen genau diesen Weg, um 
Hilfe zu bekommen. Aktuell gibt es bei der Kieler Telefonseelsorge noch kein Chat-Angebot – mit ihrer 
Kollekte aber soll es einen eigenen Ausbildungs-Kurs „Chat- Seelsorge“ geben. 
 
 
Die Gemeinden werden gebeten, die Kollekten zeitnah nur an ihren jeweiligen Kirchenkreis zu 
überweisen.  
Bitte keine Direktüberweisungen an die Träger der Kollekten. 
 
Die Kirchenkreise leiten bitte den vollständigen Kollektenertrag (Aufkommen aus jeder 
Kirchengemeinde) innerhalb von sechs Wochen an die Empfänger der Kollekten weiter. 
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